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1. Wo hat die Erzählerin einen Termin
?

Mit wem? 

Zu welcher Uhrzeit
?

2. Wie spät ist es schon?

Was fürchtet die Erzählerin?

3. Was haben die Erzählerin und Sebastian geplant?

Warum ist Sebastian heute nicht zur Schule gegangen?

4. Welcher Monat ist es?

Wie ist das Wetter?

5.  Die Erzählerin prallt gegen einen Mann, warum?

        Warum  meint sie, dass dieser Mann Türke ist?

        Wie reagiert der Mann? 
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6. Was ist „Venezia“?

7. Wie reagiert Sebastian, als die Erzählerin kommt?

8. Warum ärgert die Erzählerin sich?

9. Warum sagt Sebastian „Summsummsumm“ zu ihr?

10. Warum hat Sebastian höchstens zwei Stunden Zeit?

Seite 6 - 7

11. Welcher ist Sebastians Plan?

Seite 7

12. Was hat Hannes Sebastian vorgeschlagen?

Warum?

13. Warum hält die Erzählerin es nicht mehr aus?

Seite 8

14. Erkläre den Titel des Buches!

15. Kommentiere Sebastians Bemerkung: „Ich kann doch nicht dafür, dass du nichts anderes im Kopf hast. Bloß mich“.

16. Für die Computerfreaks: 

       finde auf den folgenden Webseiten: www.muenchen.de  und www.munich-info.de :

· die Leopoldstraße

· den Englischen Garten

17. Der Anfang ist das, was man auf latein „in medias res“ (mitten in die Dinge hinein“) nennt. 

Erkläre mal das!
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1. Was hatte Sabine (die Erzählerin) gewollt?

Seite 9

2. Was bedeutet es für Sebastian, dass Sabine immer auf ihn wartet?

3. Welches Gefühl bekommt Sabine im Kopf?

4. Wie versucht Sabine, Sebastian weh zu tun?

Wie reagiert Sebastian darauf?

Seite 10

5. Was hat früher Sabine interessiert?

6. Was machen die Mutter und die Großmutter, als Sabine nach Hause kommt?

Seite 11 - 12
7. Was kritisiert Sabine an ihrer Mutter?

Seite 11

8. Wer ist Berti?

Warum ist es gut, dass die Mutter „wenigstens Berti hat“?

9. Warum sagt die Großmutter, dass Sabine unverschämt ist?

Seite 12

10. Wie sehen die Mutter und die Großmutter aus?

11. Was sagt Sabine von dem Verhältnis zwischen den Eltern?

12. Wie lange sind die Eltern schon verheiratet?
Irina Korschunow

Ein Anruf von Sebastian
Seite 13

1. Was ist der Vater von Beruf?

2. Warum kann er eine Einbauküche besonders günstig bekommen?

3. In welchen Farben gibt es die Küche?

4. Welche Farbe zieht der Vater vor?

Warum?

Und die Mutter?

Warum?

5. Welche Farbe hat die Küche, als sie kommt?

Wie reagiert die Mutter?

6. Wie charakterisiert Sabine die Haltung der Mutter?

Warum hat die Mutter diese Haltung?
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7. Warum ist es gut, dass es mit Sebastian aus ist?

8. Warum ist es für Sabine schwierig, Ruhe zu haben?

9. Wie beschreibt Sabine Berti?

10. Als Sabine knapp zwölf Jahre alt ist, macht Berti sie mal sehr verlegen, wie?
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11. Wie groß ist die Wohnung?

12. Was hat Sebastian dazu gesagt, dass die Wohnung so klein ist?

Warum hat Sebastian gut reden?

13. Sabine hat eine große Verantwortung
, was Berti betrifft
, wieso?

14. Worin besteht Bertis Problem auf dem Gymnasium, dem Vater zufolge
?
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15. Warum meint Sabine, dass es sich nicht lohnt, mit Berti zu lernen?

Wofür interessiert sich Berti?

16. Warum ist es für den Vater wichtig, dass Berti Abitur macht?

17. Warum kann Sabine sich nicht verkriechen?

18. Was hat die Mutter zum Abendessen gekocht?

19. In welchem Stock wohnt die Familie?

Was sieht man durch die Balkontür?

20. Warum will der Vater, dass Sabine die Vorhänge zuzieht?
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1. Welche Haltung hat der Vater zu der Schule

· was Berti betrifft
?

· was Sabine betrifft?

2. Wer hat dafür gesorgt, dass Sabine auf das Gymnasium gekommen ist?

Was hatte der Vater sich für Sabine vorgestellt?

Warum hat der Vater wahrscheinlich nachgegeben?

3. Warum findet der Vater es heute trotzdem gut, dass Sabine auf das Gymnasium geht?

4. Was ist normalerweise das Gesprächsthema
 des Vaters beim Abendessen?
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5. Welche Ausbildung hätte der Vater gerne gemacht?

Warum ist er nicht dazu gekommen?

6. Was macht die Geschichten des Vaters lustig?

7. Heute abend ist er der Vater nicht wie sonst, wieso?

Woran denkt er?

8. Wie reagieren die Mutter und Berti unmittelbar, als der Vater vom Haus spricht?

9. Wo ist das Haus

Seite 19

10. Warum ändert Berti seine Haltung?

11. Wie heißen die Eltern mit Vornamen?

Welcher ist der Familienname?

12. Wie beschreibt Sabine die Stimme des Vaters?

Warum hat er diese Stimme?

Seite 20

13. Warum wirft der Vater Sabine einen strafenden Blick zu?

14. Warum denkt Sabine, dass sie nicht richtig hört, als die Mutter spricht?

15. Welche Zukunftspläne
 hatte Sabine vor dem Krach mit Sebastian?

Und jetzt?

Seite 20 - 21

16. Welche Rolle spielt Sabine in den Augen des Vaters für den Hauskauf?
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1. Wie versucht der Vater, die Mutter zu beruhigen?

Wie reagiert die Mutter?

2. Was denkt Sabine und vielleicht auch die Mutter?

3. Welcher Tag fällt Sabine plötzlich ein?

Warum ist dieser Tag für Sabine ein besonderer Tag?

4. Welches Bild sieht Sabine wieder vor sich?

5. Was sagt die Mutter jedes Jahr  zum Silvester?

Warum hat Sabine diesmal die Worte der Mutter ernstgenommen?

6. Worauf hat der Vater geprostet
?

Seite 22

7. Wie hat die Mutter damals reagiert?

8. Was hat Berti gemacht?

9. Was hat Berti dagegen, auf das Land zu ziehen
?

Er vergisst aber schnell seine Sorgen, wieso?

10. Warum ist das Haus in Ellering zu verkaufen?

Seite 23

11. Was tut Sabine, bevor sie ins Bett geht?

Warum benutzt sie Make-up?

12. Wie sind Sabine und Sebastian mit einander in Kontakt gekommen?

Wann war das?

Seite 24

13. Warum wusste Sabine schon, wer er war?

In welchen Klassen waren sie beide?

14. Was hatte Monika von Sebastian gesagt?

Warum?

15. Warum hat Sebastian Sabine so hübsch gefunden?
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1. Wie hat Sabine auf Sebastians Frage reagiert?

Warum?

Seite 25

2. Welche Rolle spielen dabei die Haare?

3. Wie haben die Klassenkameraden auf die Narbe reagiert?

Was hat diese Reaktion für Sabine bedeutet?

4. Was bewirkt Sebastians beiläufige Frage?

5. Wie hat Sabine die Narbe bekommen?

6. Was zeigt Sebastian Sabine?

7. Welche Rolle wird die Narbe später spielen  Sebastian zufolge?

Seite 26

8. Wie lange ist es her, dass Sabine und Sebastian zum ersten Mal miteinander gesprochen haben?

9. Wann hat Sabine angefangen, sich für Chemie zu interessieren?

Wie hat sie dieses Interesse bekommen?

10. Wer hat Sabine einen Experimentierkasten geschenkt?

Warum ist das komisch?

11.  Wo hat Sabine experimentiert?

12. Was brauchte Sabine für ihre Experimente?

Wie bekam sie das Geld dafür?

Seite 27

13. In der Schule entdeckte Sabine einen Zusammenhang zwischen Chemie und Biologie, wieso?

14. Was hat Sabine über Schmetterlinge gelesen?

15. Welche Idee hat Sabine bekommen?

16. Wie könnte man einen Stoff gegen Insekten finden?

Seite 28

17. Warum möchte Sabine Sebastian anrufen?

Warum tut sie es aber nicht?

18. Warum wacht Berti auf?
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1. Wann fährt die Famile nach Ellering?

2. Wie beschreibt Sabine ein typisches Dorf?

3. Was ist charakteristisch für eine Stadt?

4. Welche ist die Adresse der Familie in München?

5. Warum gefällt es trotzdem Sabine, in der Stadt zu wohnen?

6. Was gibt es in Ellering?
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7. Wo befinden sich die Neubauten in Ellering?

8. Welche ist die unmittelbare Reaktion der Mutter, als sie zum Haus ankommen?

Warum?

Wie beruhigt der Vater die Mutter?

9. Wie ist das Haus eingerichtet?
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10. Welche Vorteile und welche Nachteile
 gibt es für Sabine, da zu wohnen?

11. Wie werden Sabine und Berti zur Schule kommen?

Warum nicht mit dem Schulbus?

12. Was hält die Mutter von diesem Schulweg?

Und der Vater?

Seite 32

13. Das Leben der Mutter wird sich radikal ändern, wenn die Familie nach Ellering zieht
, wieso?

14. Wie alt ist die Mutter?

Wie sieht sie aus?

15. Warum sieht die Mutter sich gerne Schaufenster an?

16. Was suchen der Vater und Berti noch?

Mit welchem Resultat?

17. Wann kann die Familie nach Ellering ziehen?

18. Für die Computerfreaks: Finde die Schleißheimer Straße auf dieser Webseite: www.muenchen.de
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1. Was passiert, als Sabine mit der S-Bahn nach Hause fährt?

Seite 62

2. Wie war Sabines Schulweg in München?

Und hier auf dem Lande?

3. Wer ist Dr. Achbauer?

Wie beschreibt Sabine ihn?

4. Was bedeutet Sabinas Gefühl in der Magengegend?

5. Wie geht es Berti in Ellering?

Seite 63

6. Warum fällt es Sabina so schwer, sich in dem Dorf einzuleben?

7. Warum stimmt der Finanzplan des Vaters längst nicht mehr?

8. Wie versucht die Mutter zu sparen?

Seite 63-64

9. Was erzählt Berti von der Familie Moser?

Seite 64

10. Was schlägt Berti den Eltern vor?

Wie reagieren die Eltern?

11. Welchen Eindruck macht die Mutter nach dem Umzug?

Was hält
 Sabine davon?

12. Warum ist es in Ellering für die Mutter schlimmer als für die Familie?

13. Welche Nachbarn hat die Familie auf der Straße?

Seite 65

14. Erkläre den Spruch des Vaters: “Es kann der Frömmste nicht in Frieden leben, wenn es dem bösen Nachbarn nicht gefällt“.

An wen sagt er das? Warum?

15. Warum sagt die Mutter: „Ich glaube, mir wächst noch der Mund zu“?

16. Was erfahren wir über die Landschaft auf Sabinas Weg nach Hause?

Seite 65 - 66

17. Wie beschreibt Sabina ihre Schule in München und ihre neue Schule in Bruckau?
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1. Was tut die ganze Klasse an Sabines erstem Tag in der neuen Schule?

Warum?

Wie hätten die Schüler in München reagiert?

2. Warum bekommt Sabine in Bruckau einen Verweis?

Seite 67

3. Wer ist Ballhofer?

Was sagt Gisa von ihm?

4. Was meint Gisa, wenn sie „Typisches Radfahrersystem“ sagt?

5. Was tut Gisa in der Turnstunde?

Warum?

6. Gisa und Sabine haben einen gemeinsamen Bekannten in München, wen?

Was machen Gisa und dieser Junge in der Freizeit? 

Seite 68

7.  Zwei Schüler haben Selbstmord begangen, wie heißt der eine von diesen Schülern?

8. Wer hat seinen Selbstmord auf dem Gewissen?

Warum?

9. Wie reagiert Ballhofer auf den Selbstmord?

10. Warum bekommt Gerhards Vater Hausverbot?

11. Warum wird Meidner entlassen
?

12. Was war mit Jürgen Donder in der Münchener Schule los?

Welche Rolle hat die Direktorin dabei gespielt?

13. Wie wird man Gisa zufolge
 Direktor?

Seite 68-69

14. Auf welcher Liste steht Oliver Hähnel?

Warum?
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Warum findet Sabine es inkonsequent, dass Oliver auf dieser Liste steht? 

15. Bei welcher Gelegenheit hat Sabine begonnen, sich für Politik zu interessieren?

16. Warum hat Sabine sich vorher nicht für Politik interessiert?

17.  Warum hat es sie gewundert, dass ausgerechnet
 Sebastian sich für Politik interessiert?

Seite 70

18. Wie hat Sebastian ihr damals den Zusammenhang zwischen Musik und Politik erklärt?

19. Wo haben Sebastian und Sabina später über diese Unterhaltung
 gesprochen?

Was haben sie da am Nachmittag  gesehen?

20. Was haben Sebastian und Sabine für einander bedeutet?

21. Was möchte Sabine jetzt machen?

Seite 71
Warum tut sie es aber nicht?

22. Worüber möchte sie mit Gisa reden

23. Was muss sie ihrem Vater sagen?

24. Für die Computerfreaks: 
Besuche die Webseite über Ravennas Mosaiken : home.t-online.de/home/ravenn/ravenna.html
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1. Was hat die Mutter versucht?

Warum?

2.  Wie beschreibt die Mutter diesen Tag?

Seite 71-72

3. Was bereitet
 die Mutter Sabine zu?

Wie tut sie das?

4. Die Mutter und Sabine diskutieren Berti, warum?

Welche Haltung hat Sabine?

Seite 72

5. Was ist mit den Strumpfhosen der Mutter los?

Wie reagiert die Mutter, als Sabine sie darauf aufmerksam macht?

Warum? 
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6. Was ist der Mutter heute sonst noch passiert?

Wie weit hatte sie nach Hause?

Wie war das Wetter?

Wie ist sie nach Hause gekommen?

7. Was tut die Mutter, wenn sie Kummer hat?

Seite 74

8. Wie reagiert Sabine auf das, was die Mutter erzählt?

9. Wer ist Frau Liebherr?

Wie beschreibt Sabine Frau Liebherr?

10. Wie möchte Sabine am liebsten Sprachen lernen?

Welche Sprache ist Sabine „direkt in den Mund geflogen“?

Wo?

11. Welche Pläne hatten Sabine und Sebastian für den Urlaub?

Wie wollten sie reisen?

Warum hätte Sabine es ohnehin nicht gekonnt?

Seite 75

12. Warum denkt Sabine an ihre Mutter?
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1. Welchen Unterschied gibt es zwischen Sabines Mutter und Sebastians Mutter?

2. Wie charakterisiert Sebastian seine Mutter?

Seite 75-76

Wie reagiert Sebastian über den Fürsorgekomplex seiner Mutter?

Seite 76

3. Welche Pläne hat Sebastian?

Was hält
 seine Mutter unmittelbar von diesen Plänen?

Welche Gefühle hat die Mutter aber in Wirklichkeit?

4. Was bedeutet Sabine für Sebastians Mutter?

Seite 76-77

5. Warum meint die Mutter, dass Sebastian nicht allein wohnen kann?

Wie hätte Sabine auf Sebastians Mutter reagieren sollen?

Seite 77

6. Was schlägt Sebastians Mutter Sabine vor?

7. Wie beeinflusst
 Sebastians Mutter Sabines Zukunftspläne
?

8. Welche Alternative gibt es für Sebastian, zu Geld zu kommen?

Seite 78

9. In welcher Stimmung ist Sebastian, als er und Sabine Venedig besuchen?

Warum?

10. Wie ist das Wetter und die Stimmung in Venedig?

Seite 79

11. Was erzählt Sabine Sebastian?

Wie reagiert er darauf?

12. Was bedeutet Sabines „Projekt“ für ihr Verhältnis zu Sebastian?

13. Für die Computerfreaks: Besuche die folgenden Webseiten über Venedig:

· www.venedig.com
· www.doroundjuergen.de/Venedig/
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1. Was träumt Sabine?

Was passiert mit dem Gesicht des Kokosnussverkäufers?

Was passiert mit der Stimme?

2. Welcher Tag ist es?

Was muss Sabine trotzdem?

Wie ist das Wetter?

Seite 80

3. Warum muss der Vater heute früher weg als sonst?

Was ist mit dem Chef los?

Warum kann man auf den Sohn des Chefs nicht rechnen? 

4. Warum ist Gisa nicht nass?

Was verspricht Gisa Sabine?

Seite 81

5. Gisa weiß von Sebastian Bescheid, wieso?

Wie reagiert Sabine, als Gisa von Sebastian spricht?

6. Wozu versucht Sabine, Gisa zu überreden
?

Was findet Sabine pubertär? 

Seite 82

7. Was gibt es zum Mittagsessen?

Was ist charakteristisch für Berti beim Essen?

8. Wie ist es Berti heute in der Schule gegangen?

Wie ist die Reaktion des Vaters?

9. Wer ist Tante Hanni?

10. Warum hat die Mutter in ihrer Kindheit fast ein Jahr bei Tante Hanni gewohnt?

Warum war diese Zeit die schönste Zeit ihrer Kindheit?

Seite 83

11. Der Vater möchte noch Bratkartoffeln, was tut er?

12. Was schreibt Tante Hanni?

Was meint sie, wenn sie schreibt: „Lieber mit warmen Händen geben las mit kalten“?

Wie reagieren Berti und der Vater darauf?

Seite 83-84

13. Wie reagiert die Mutter auf Bertis Wunsch und auf den Wunsch des Vaters?

14. Diskutiert in der Gruppe, was ihr machen würdet, wenn ihr unerwartet 1000 DM, d.h. 4000 Dänenkronen, bekommt!
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1. Worauf will die Mutter die tausend Mark verwenden?

Warum?

Wie charakterisiert die Mutter das Dorf? (siehe auch Seite 86)

Seite 84-85

2. Wie reden die Eltern miteinander?

Seite 85

3. Wie sehen die Eltern bei der Auseinandersetzung
 aus?

Was denkt Sabine dabei? 

Seite 86

4. Was hat die Mutter noch vor, wenn sie den Führerschein hat?

Warum?

Warum reagiert der Vater so aggressiv darauf? 

5. Was hat die Mutter vor Sabines Geburt gemacht?

Seite 87

6. Was fürchtet Berti?

7. Warum meint Sabine, dass es mit ihr und Sebastian anders ist als mit den Eltern?

8. Was hätte Sebastian tun sollen, als Sabine ihren Plan aufgegeben hat, Abitur
 zu machen?
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1. Wie ist Sabine zu Gisa gekommen?

2. Wo wohnt  Gisa?

3. Warum ist Rodering jetzt größer als Ellering?

4. Warum findet Gisa es schade, dass Sabine immer noch Sebastian liebt?

5. Was tut Andreas in seiner Freizeit?

Seite 88-89

6. Gisa versucht, sich in Sebastians Lage zu versetzen
. Wie erklärt sie sein Verhalten
 zu Sabine?

Seite 89

7. Bei welcher Gelegenheit hat Sebastian Sabine sehr schlecht behandelt?

Seite 90

8. Was hat Sabine bei Sebastian gut gefunden?
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1. In welcher Stimmung ist der Vater, als er Sabine abholt?

Warum?

2. Warum brüllt Berti?

Wie reagieren die Eltern darauf?

Seite 92

3. Was tut Sabine, während die anderen weg sind?

Warum?

4. Welches Gefühl löst das Telefongespräch bei Sabine aus?

5. Warum sagt Sabine, dass Berti öfter mal in Stacheldraht fallen muss?

Seite 92 - 93

6. Das Abendessen verläuft zweigleisig, wieso?

Seite 93

Wie reagiert Berti darauf?

7. Was erzählt die Mutter Sabine nach dem Abendessen?

8. Wo fährt Sabine hin?

Warum?

Seite 94

9.  Wer ist in der Telefonzelle?

An wen erinnert er Sabine?

10. Warum ruft Sabine Sebastian nicht an?

Seite 95

11. Was tut Sabine zu Hause?

Warum?

12. Wofür entscheidet
 sich Sabine?
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1. Welcher Tag ist es?

Wie hat der Tag angefangen?

Seite 96

2. Wie sieht Berti aus?

Was hat er im Bett gemacht?

3. Was tut die Familie?

Seite 97

4. Was hat Berti?

5. Auf welche Abteilung kommt Berti?

6. Was sagt der junge Arzt sonst der Familie?

Seite 98

7. Welchen Bescheid bekommt die Familie jedesmal, wenn sie das Krankenhaus anruft?

8. Wie reagieren die Eltern auf den Vorfall
?

9. Welches furchtbare Gefühl hat die Mutter?

10. Wie versucht Sabine, die Mutter zu Vernunft zu bringen?

Seite 99

11. Warum wäre es für die ganze Familie gut, wenn die Mutter den Führerschein hätte?
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1. Was haben Gisas und Sabines Mutter gemeinsam?

2.  Wie stellen die beiden Mädchen sich ihre eigene Zukunft
 vor?

3. Was sagt die Stationsschwester Sonntagabend von Bertis  Zustand?

Seite 100

4. Warum kann die Familie ihn noch nicht besuchen?

5. Wie verläuft der Abend noch zu Hause?

Seite 101

6. Warum heulen die Eltern am nächsten Morgen?

7. Wann darf Sabine Berti besuchen?

8. Wie sieht Berti aus, und wie spricht er?

9. Wer ist Clemens?

Wie lange ist er schon im Krankenhaus?

Warum?

Wie sieht Clemens aus?

10. Was hat Sabine Berti mitgebracht?

Seite 102

Warum sagt Berti, dass sie sie Clemens geben soll?

11.  Warum hat Clemens‘ Mutter kein Geld?

12. Was soll Sabine am nächsten Tag Clemens mitbringen?

13. Was hat Schwester Gertrud am Sonntag von Berti gedacht?

Warum?

Seite 103

Wie charakterisiert Schwester Gertrud Berti?

14. Was bemerkt Sabine, als sie aus der S-Bahn steigt?

Was wird sie tun, wenn sie nach Hause kommt?

15. Wie stellst du dir vor, dass die Geschichte weitergeht?
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1. Welcher Tag ist es?

Seite 172

2. Was tut Sabine im Garten?

3. Was bereiten Berti und der Vater vor?

4. Was ist im September geschehen?

Seite 173

5. Wie hat der Vater reagiert, als die Mutter zum ersten Mal am Steuer saß?

Und die Mutter?

6. Wie verläuft jetzt der Alltag der Eltern?

7. Wie hätte Sabine den Silvesterabend feiern wollen?

Warum bleibt sie aber zu Hause?

Seite 174

8. Was hat Sebastian Sabine geschrieben?

9. Warum möchte Sabine es jetzt noch einmal mit Sebastian versuchen?

Seite 174 - 175

10. Was hat Sabine getan, damit die Familie das Haus behalten kann?

Seite 175

11. Worin besteht „der väterliche Segen“?

12. Was fällt Sabine ein, als es schneit?

� Termin m : aftale


� Uhrzeit f : klokkeslæt, tidspunkt


� Verantwortung f : ansvar


� betreffen : angå


� zufolge : ifølge








� betreffen : angå


� Gesprächsthema n : samtaleemne


� Zukunftspläne pl : fremtidsplaner


� prosten : skåle


� ziehen : flytte


� Nachteil m –e : ulempe


� ziehen : flytte


� halten von : mene om


� entlassen : afskedige


� Gisa zufolge : efter hvad Gisa siger


� ausgerechnet : lige netop


� Unterhaltung f : samtale


� (zu)bereiten : tilberede, lave


� halten von : synes/mene om


� beeinflussen : påvirke


� Zukunftsplan m ¨e : fremtidplan


� über‘reden : overtale


� Auseinandersetzung f : diskussion, opgør, kontrovers, sammenstød


� Abitur n : studentereksamen


� sich in Sebastians Lage versetzen : sætte sig i Sebastians sted


� Verhalten n : opførsel, adfærd


� sich entscheiden : beslutte sig


� Vorfall m : hændelse


� Zukunft f : fremtid





